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Wir dür fen 
dankbar sein
Die Zeit der Erntedankfeste 
kommt näher, in fast allen Pfarr-
gemeinden haben die Vorberei-
tungen dafür begonnen. 

Wir werden in Niederthalheim am 
Sonntag, 12. Oktober, dieses Fest 
feiern. Uns allen ist bewusst: Wir 
haben es gut in Österreich, da-
für dürfen wir dankbar sein. Wir 
haben alles, was wir zum Leben 
brauchen. Und der Dank dafür 
drückt sich am besten beim Ern-
tedank aus, auch wenn viele (im-
mer mehr?) diesen Dank an Gott 
vergessen oder gar nicht für nötig 
halten. Er ist der Geber alles Guten 
– Ursprung und Urquell von Leben 
und Lebensglück. 

Wir in Niederthalheim schauen auf 
eine ungeheuer wichtige Arbeit 
zurück, auf die so großartig gelun-
gene Kirchenrenovierung – innen 
und außen, und auf eine Reihe von 
Erneuerungen im Zuge dieser Ar-
beiten. Es ist ein besonders gelun-
genes Werk der Pfarrbevölkerung 
in Zusammenarbeit mit der Diöze-
se, dem Bundesdenkmalamt und 
den mitwirkenden Künstlerinnen.
Vor allem aber schuldet die Pfarre 
einem Mann einen ganz großen 
Dank: Dem Leiter und unermüd-
lichen Motor dieser Arbeiten, Di-
akon Kons.-Rat Alois Mairinger. 
Worte reichen nicht, um den Dank 
auszusprechen. Mögen die Zufrie-

denheit und der Stolz der Pfarr-
bevölkerung und aller Besucher 
unserer Pfarrkirche den Dank für 
dieses Werk ausdrücken.
Lieber Alois, weil es hauptsäch-
lich Dein Werk ist: Danke, und freu 
Dich an unserer neugestalteten 
Kirche. Wir sind alle dankbar, Dir, 
Bauleiter Franz Seiringer und allen 
Helferinnen und Helfern und den 
Spendern.

Möge unsere Niederthalheimer 
Pfarrkirche zur Heiligen Margarita 
nicht nur von außen betrachtet 
werden, sondern auch von innen. 
Und vor allem: Möge sie für alle ein 
Haus des Gebets, des miteinander 
Gottesdienstfeierns und der stillen 
Einkehr sein!

Euer Pfarrer Hermann Pachinger

Msgr. Hermann Pachinger, 
Pfarrprovisor der Pfarre Niederthalheim

E d i t o r i a l
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Neue Kinder, neue 
Kindergartenpäda-
goginnen

Das Kindergartenjahr 2014/2015 bringt im 
Niederthalheimer Pfarrcaritas-Kindergarten 
viel Neues



B i l d l i n k s:  D as  Tea m der  Go ldf isch-
g ru ppe,  v. l .n.r.  Pe tra Scha bl inger, 
Beate  Bruck mü ller,  Sig rid  Grausg ruber 
-  vo rne:  Ker st in  Krautgasser

B i l d r e c h t s: 
D as  Tea m der 
Schme t terl ings-
g ru ppe,  v. l .n.r. 
Pau l ine Ber-
ger- O berndo r fer, 
Katrin  Hof mayr, 
Sig rid  Grausg ru-
ber  -  vo rne:  Ker-
st in  Krautgasser

K i n d e r g a r t e n
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Neue Kinder, neue 
Kindergartenpäda-
goginnen

as Team der Kindergarten-
pädagoginnen und Helfe-

rinnen betreut derzeit 47 Kinder 
im Alter von 2 bis 10 Jahren, kon-
kret 38 Kindergartenkinder, drei 
Kinder unter drei Jahren und sechs 
Kinder im Volksschulalter. 
Die Schmetterlingsgruppe wird 
als große, alterserweiterte Gruppe 
mit Kindern im Alter von 2-10 Jah-
ren geführt.

Die Goldfischgruppe (vormals Ma-
rienkäfergruppe) wird als alterser-
weiterte Gruppe mit Volksschul-
kindern geführt.
 
NEU sind auch zwei junge Pädago-
ginnen, die sich kurz vorstellen:
Mein Name ist Katrin Hofmayr (20 
Jahre) und ich komme aus der 

Nachbargemeinde Gaspoltshofen. 
Meine Ausbildung zur Kindergar-
ten- und Kleinstkindpädagogin 
beendete ich heuer im Mai/Juni an 
der BAKIP Don Bosco Vöcklabruck 
und bin seit Mai 2014 im Pfarrca-
ritaskindergarten Niederthalheim 
als gruppenführende Kindergar-
tenpädagogin in der Schmetter-
lingsgruppe tätig (Karenzvertre-
tung von Lisa Thattendorfer). In 
meiner Freizeit wandere ich gerne, 
beschäftige mich mit den Tieren 
bei mir zu Hause am Bauernhof 
und singe viel.
Die zweite Neue: Ich heiße Kerstin 
Krautgasser, bin 20 Jahre alt und 
wohne in Manning. Nach meiner 
fünfjährigen Ausbildung an der 
BAKIP Don Bosco Vöcklabruck ab-
solvierte ich zwei Semester an der 

pädagogischen Hochschule der 
Diözese Linz. Zu meinen Aufgaben 
im Kindergarten Niederthalheim 
gehören die Betreuung der Kinder 
unter drei Jahren am Vormittag 
(Schmetterlingsgruppe), sowie die 
Sprachförderung und die Beglei-
tung der Volksschulkinder bei der 
Hausübung am Nachmittag (Gold-
fischgruppe).
Wir freuen uns auf ein ereignis-
reiches, spannendes Kindergar-
tenjahr und danken bereits jetzt 
für die Unterstützung, die uns die 
(Pfarr-)Gemeinde immer wieder 
entgegen bringt!

Beate Bruckmüller & Team

Das Kindergartenjahr 2014/2015 bringt im 
Niederthalheimer Pfarrcaritas-Kindergarten 
viel Neues

D
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Weinkost
S a m s t a g ,  0 4 .  1 0 .  2 0 1 4
ab 17:00 in der Mehrzweckhalle

„Was darf ich hoffen? Vom Le-
ben nach dem Tod“ mit dem 
Theologen Dr. Stefan Schlager

M i t t w o c h ,  0 8 .  1 0 .  2 0 1 4
19:30 im Pfarrsaal

Krankenkommunion
S a m s t a g ,  1 1 .  1 0 .  2 0 1 4
ab 8:00 Uhr

Messe des Gemeindesenio-
rentages
S a m s t a g ,  1 1 .  1 0 .  2 0 1 4
11:00 Uhr

Besuch der KFB Schwanen-
stadt in unserer Pfarrkirche
D o n n e r s t a g ,  1 6 .  1 0 .  2 0 1 4

Wallfahrt der Pfarre St. Kon-
rad/ Gmunden nach Niedert-
halheim

S a m s t a g ,  1 8 .  1 0 .  2 0 1 4
8:15 Gottesdienst

Allerheiligen
S a m s t a g ,  0 1 .  1 1 .  2 0 1 4
8:30 Gottesdienst, anschließend 
Friedhofgang

Allerseelen
S o n n t a g ,  0 2 .  1 1 .  2 0 1 4
8:30 Gottesdienst mit Diösesan-
bischof Ludwig Schwarz, anschl. 
Gedenken der Gefallenen und 
Friedhofgang (Abend entfällt)

Martinsfest des Kindergar-
tens
M o n t a g ,  1 0 .  1 1 .  2 0 1 4
17:00 Uhr 

Guglhupfsonntag der Gold-
haubengruppe
S o n n t a g ,  1 6 .  1 1 .  2 0 1 4

Advent- und Weihnachts-
markt, Krippenausstellung
S a m s t a g ,  2 2 .  1 1 .  2 0 1 4
S o n n t a g ,  2 3 .  1 1 .  2 0 1 4

Erntedankfest
S o n n t a g ,  1 2 .  1 0 .  2 0 1 4
8:30 Segnung der Erntekrone beim 
Gemeindeamt, anschl. Einzug in 
die Pfarrkirche. Auch heuer wird 
das Erntedankopfer wieder für die 
Kirchenrenovierung verwendet, 
Zahlscheine liegen dem Pfarrblatt 
bei. Danke!

Tannenreisig für 
Adventkränze 
gesucht
Die KFB bindet wie alljährlich 
Adventkränze und ersucht um 
Tannenreisig-Spenden. Bitte 
bei Lotte Steinhuber, Bergham, 
melden (Tel: 0660-4976410). 

Außerdem wird gebeten, am 
20. 11. 2014 für den Advent-
markt ab 18:00 Uhr Kekse  
im Pfarrheim abzugeben.

2015 Firmung 
mit Altbischof 
Maximilian
Am Pfingstsonntag, den 24. 
Mai 2015, wird Altbischof 
Maximilian Aichern in der 
Pfarrkirche Niederthalheim 
allen Firmkandidaten das 
Sakrament der Firmuung 
spenden. Der Termin zur 
Anmeldung und zum Start 
der Firmvorbereitung wird 
demnächst bekanntgegeben.

Kinderwort-
gottesdienste
S o n n t a g ,  2 8 .  0 9 .  2 0 1 4
8:30 Uhr im Pfarrheim
S o n n t a g ,  1 6 .  1 1 .  2 0 1 4
8:30 Uhr im Pfarrheim

Katholisches Bil-
dungswerk
M i t t w o c h ,  0 8 .  1 0 .  2 0 1 4
19:30 Uhr im Pfarrsaal: „Was darf 
ich hoffen? Vom Leben nach dem 
Tod“ mit dem Theologen Dr. Stefan 
Schlager

M i t t w o c h ,  1 9 .  1 1 .  2 0 1 4
19:30 Uhr, Pfarrsaal: „Haben wol-
len! Haben müssen?“ mit Konsul-
ent Martin Wintereder

2015 ist im März eine Ver-
anstaltung zur Demokratie 
geplant. Am Samstag, 25. April 
Fahrt zum Schaugarten der Ar-
che Noah in Schiltern im Wald-
viertel, und am Pfingstmontag, 
25. Mai, Pilgern zur Dreifal-
tigkeitskirche Stadl-Paura.

Buchausstellung 
mit EZA-Markt
Wir möchten euch heuer wieder 
herzlich zu unserer alljähr-
lichen Buchausstellung mit 
EZA-Markt und Bücherei-Cafe 
einladen. Über Kuchenspenden 
freuen wir uns sehr. Bitte bei 
Martina Riedl-Strasser (Tel: 
0680-2375 145) melden. Ein 
herzliches „Vergelt´s Gott“ 

S a m s t a g ,  0 9 .  1 1 .  2 0 1 4
17:00 - 20:00 Uhr Mehrzweckhalle
S o n n t a g ,  1 0 .  1 1 .  2 0 1 4
8:00 - 17:00 Uhr Mehrzweckhalle

Termine aus dem 
Seelsorgeraum
Pfarre Bruckmühl

S o n n t a g ,  0 5 .  1 0 .  2 0 1 4
9:00 Uhr Franziskusfest, anschlie-
ßend Pfarrfrühschoppen im Pfarr-
garten bzw. im Pfarrsaal

M o n t a g ,  1 3 .  1 0 .  2 0 1 4
19:00 Uhr Fatimafeier, 18:30 Uhr 
Rosenkranz
S o n n t a g ,  1 9 . 1 0 .  2 0 1 4
13:00 Uhr Marterlroas in Bruck-
mühl, Treffpunkt: Ortsplatz

Ko n z e n t ri e r t 
u n d  ve r ti e f t 

fe ier ten Kin-
der  e inen der 
verga ngenen 

Kinder wo r tgot-
tesd ienste



   K i r c h e n r e n o v i e r u n g R e n o v i e r u n g
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Danke für die gelun-
gene Renovierung
„Ich gratuliere euch zur gelungenen Renovierung 
der Pfarrkirche“, sagte Altbischof Maximilian Aichern 
beim Festgottesdienst am Patrozinium der Heiligen 
Margarita am 20. Juli.

r ermunterte die Gläubigen, 
das in neuem Licht erstrah-

lende Gotteshaus auch gut zu 
nutzen und „hier dem lebendigen 
Gott zu begegnen“. 
Bischof Maximilian segnete den re-
novierten Kreuzweg, der erst kurz 
vor dem Kirtag fertiggestellt wur-
de. Bürgermeister Hans Öhlinger 
hatte außerdem eine neue Ein-
gangstür für den Turmeingang an-
gefertigt.
Der Kirtag wurde zu einem großen 
Fest der Begegnung. Auch Bischof 
Maximilian ließ es sich nicht neh-
men, das Pfarrcafé der KFB und 
den Musikirtag zu besuchen. Für 
die Kinder gab es mehrere An-
gebote, die Kletterwand war be-
sonders gefragt. Am Nachmittag 
segnete dann Bischof Maximilian 
etliche Fahrzeuge, darunter auch 
einige Motorräder von jungen Er-

wachsenen und Oldtimer. 
Die Kirchenrenovierung, die un-
ter der Leitung von Diakon Alois 
Mairinger und Bauleiter Franz Sei-
ringer in den vergangenen drei 
Jahren durchgeführt wurde, kos-
tete insgesamt rund 700.000 Euro. 
Davon haben den Großteil die Nie-
derthalheimer Gläubigen selbst 
aufgebracht – durch großzügige 
Spenden und eifrige Mithilfe. Auch 
die Gemeinde, die Diözese und das 
Land Oberösterreich gewährten 
Zuschüsse. Durch die Erlagschei-
naktion mit Steuerbegünstigung 
kamen über das Bundesdenkma-
lamt zahlreiche Spenden herein. 
Da die Namen der Spender der 
Pfarre nicht bekanntgegeben wer-
den, sei auf diesem Weg allen Un-
terstützerinnen und Unterstützern 
mit einem Vergelt´s Gott herzlich 
gedankt.

E
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Portugal- 
Bildungsreise  
April 2015

Diesem PFARRBLATT ist ein 
Fragebogen beigelegt, mit dem 
der Pfarrgemeinderat erkun-
den will, welche Anliegen die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
von Niederthalheim an ihre 
Pfarre haben. Wir ersuchen alle 
Gefirmten – ob Jung oder Alt, 
den Fragebogen auszufüllen. 
Auch persönliche Anmerkun-
gen, Kritik oder Fragen sind 
möglich. Für die Pfarre ist es 
wichtig zu erfahren, was kommt 
an, was ist weniger gefragt, 
oder was sollte in Zukunft 
noch verbessert werden.
Die ausgefüllten Fragebögen 
können bis 12. Oktober ent-
weder in den Postkasten beim 
Pfarrhof oder in eine Box in der 
Pfarrkirche geworfen werden. 
Wer eine persönliche Antwort 
will, kann auch seinen Namen 
mit Adresse draufschreiben. 
Der Pfarrgemeinderat wird 
alle Fragebögen auswerten. Im 
nächsten PFARRBLATT wird 
über das Ergebnis informiert.

Diakon Alois Mairinger plant 
für 11. bis 18. April 2015 eine 
Bildungsreise nach Portugal. 
Nähere Informationen bei ihm 
bzw. im Pfarramt, Tel. 7003.

Fragebogen für 
Ihre Anliegen

Wieder großer Adventmarkt
Nach dem großen Erfolg vor zwei 
Jahren plant Diakon Alois Mairin-
ger am 22. und 23. November mit 
zahlreichen Gruppen und Verei-
nen wieder einen Adventmarkt in 
der Kirchenstraße. „In der Mehr-
zweckhalle, im Pfarrheim und auf 
der Straße werden zahlreiche Aus-
steller mitmachen“, kündigt er an. 
So ist im Pfarrheim wieder eine 
Krippenausstellung geplant. In der 
Mehrzweckhalle und in der Aula 
der Volksschule werden Handwer-

ker, Kunstschaffende und andere 
Aussteller ihre Waren anbieten. 
Außerdem wird es auch wieder 
Einlagen der Niederthalheimer 
Musikkapelle, anderer Musikgrup-
pen und von den Chören geben. 
Für das leibliche Wohl werden un-
ter anderem die Jäger mit einer 
Wildsuppe sorgen. Es wird auch 
wieder heiße Krapfen, Bratwürstel, 
Kaffee, Tee und Glühwein geben. 
Die Vorbereitungen für den Markt 
laufen bereits auf Hochtouren.

Zahlreiche Orte in Bosnien und 
Kroatien wurden heuer im Juni 
von Hochwasser und Vermurun-
gen verwüstet, darunter auch Ko-
panice. In vielen Häusern stand 
das Wasser bis zum ersten Stock, 
so dass die Böden, Einrichtung, 
Heizung und vieles mehr zerstört 

wurden. Einige österreichische 
Feuerwehren waren im Pumpein-
satz. Aus Kopanice und Umge-
bung kommen einige Familien, die 
in Niederthalheim und Umgebung 
leben. 
Vesna und Slobodan Trivic aus 
Niederthalheim organisierten 

daher einen 
H i l f s t r a n s -
port. Zahlrei-
che Sach- und 
Geldspenden, 
die in Kopa-
nice dringend 
benötigt wur-
den, konnten 
sie den schwer 
geschädigten 
Familien über-
bringen. Ein 
Vergelt´s Gott 
allen Spendern.

Hochwasseropfern geholfen

Sc h we r e Sc h ä -
d e n r ichte te 

das  Hochwas-
ser  in  Bosnien 

a n,  d ie  H i l fe 
aus  Nieder tha l-

heim ka m gut 
a n.  Foto:  Tr ivic

A l te s H a n d-
we rk wa r vo r 

z wei  Ja hren 
ge f ragt,  wie 

d ie  Reißbesen 
aus  Iming. 

Fotos:  P fa rre
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Pfarre hat eine 
Homepage

Pfarrer Msgr. 
Pachinger gab 
Atzbach ab

Seit kurzem ist die Diözese 
Linz mit einer neuen Homepage 
(www.dioezese-linz.at) online. 
In nächster Zeit wird daher 
auch die Pfarre Niederthalheim 
immer mehr ins Web stellen. 
Unter der Url-Adresse: http://
www.dioezese-linz.at/pfar-
re/4257 sind bereits die ersten 
Informationen wie zum Beispiel 
Gottesdienste und KBW-Vor-
träge zu lesen. Vor allem die 
Termine der Pfarre werden in 
Zukunft auch auf der Homepage 
zu finden sein. Außerdem wird 
auf der Homepage auch das 
PFARRBLATT als PDF-Down-
load zum Herunterladen sein.

Seit 1. September ist Msgr. 
Hermann Pachinger nur noch 
Pfarrer von Wolfsegg und 
Pfarrprovisor von Niederthal-
heim. Die Pfarre Atzbach hat 
Christian Ojene Uche übernom-
men, der aus Nigeria stammt, 
und schon einige Jahre in Ös-
terreich arbeitet. Diakon Alois 
Mairinger leitet weiterhin die 
Pfarre Niederthalheim und un-
terstützt Pfarrer Pachinger auch 
bei den Aufgaben in Wolfsegg.

Ein besonderes Erlebnis war der 
heurige Ministranten-Ausflug ins 
Funiversum in Freistadt im Mühl-
viertel. Ein buntes Programm 
machte den Aufenthalt für die 

Mädchen und Burschen sehr ab-
wechslungsreich. Ein Danke sei al-
len Begleitpersonen gesagt. Foto: 
Funiversum

Ministranten stürmten 
Funiversum-Burg 

Mit großem Aufwand und viel 
Arbeit und Gespür wurde von Fa-
milie Oberhummer in Bergham die 
neue Marienkapelle errichtet.
Die Segnung der Kapelle nahmen 
im Rahmen eines Wortgottes-
dienstes die Diakone Alois Mairin-
ger und Wolfgang Kumpfmüller 
in Anwesenheit vieler Gläubiger 
und Freunde der Familie vor. Mu-
sikalisch wurde dieses schöne Fest 
von der Musikkapelle umrahmt. 

Für Speis und Trank war bestens 
gesorgt. Der Reingewinn in Höhe 
von € 1.183,20 wurde für die Reno-
vierung der Pfarrkirche gespendet. 
Vergelt’s Gott. Ein Glaubenszeug-
nis, das errichtet wurde, und uns 
zum Gebet und Innehalten einlädt.

Es soll auch ein Ansporn sein, an-
dere Kapellen und Wegkreuze zu 
renovieren bzw. wieder zu errich-
ten.

Neue K apelle in Bergham 
errichtet



Die Pfarrgemeinde Niederthalheim 
lädt ein zur 

15. 

 

Samstag, 
4. Oktober 2014 
 
ab 17.00 Uhr 
 
Mehrzweckhalle 
Niederthalheim 

Edle Tropfen aus dem Burgenland, aus Niederösterreich 
und der Südsteiermark, auch Flaschenverkauf 

 
Große Auswahl am hausgemachten Jausenbüfett 

Bierbar, Alkoholfreie Getränke, Kaffee und Kuchen 

REINERLÖS FÜR DIE RENOVIERUNG DER PFARRKIRCHE 


